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Name des Unternehmens
oder der

Aktivistengruppe:
Sirplus GmbH

Organisationsgeschichte Sirplus ist ein deutschlandweit agierendes Start-up, das sich gegen 
Lebensmittelverschwendung einsetzt. Sie nehmen überschüssige 
Lebensmittel entgegen und verkaufen diese über einen 
Onlineshop. Sie arbeiten direkt mit 700 ProduzentInnen und 
GroßhändlerInnen zusammen und nehmen nur die Produkte, die 
nicht von der Tafel abgeholt werden, aber noch gut genießbar 
sind. 



                                                                
Sirplus möchtet einen Beitrag zu nachhaltiger Konsumtion und 
Klimaschutz leisten und die Gesellschaft, Politik und Wirtschaft 
zum Umdenken anregen.

Hinter der Initiative steht Raphael Fellmer, der auch hinter der 
Foodsharing-Initiative steht (https://foodsharing.de/)

Links zur Fallstudie:
https://sirplus.de/
https://www.youtube.com/@SirPlus_de

Warum ist dies ein gutes
Beispiel, dem man folgen

sollte?

Das Unternehmen in sich ist ein gutes Beispiel, wie ein 
privates Unternehmen eine grüne Agenda erfolgreich 
betreiben kann. Sirplus spendet Lebensmittel an die Ukraine, 
spendet Schulmahlzeiten in Burundi über die 
Welthungerhilfe, nutzt Naturstrom und schenken 
NutzerInnen, die zu Naturstrom wechseln, einen Shop 
Gutschein in Wert von 40 €. Sie haben ein Portal mit 
Weiterbildungsmaterialien zu Themen rund um 
Lebensmittelverschwendung und Umweltschutz.

Im Kern stehen die geretteten Lebensmittel. Bei Abholung bei
den ProduzentInnen hat die Tafel das Vorrecht. NutzerInnen 
können Monatsabos in unterschiedlichen Kategorien 
abschließen, wie „Alles“, „Bio“, „Gemüse“ oder „Vegan“. Sie 
können aber auch Lebensmittel einzeln im Onlineshop 
auswählen. Es gibt auch Getränke und Drogerieprodukte im 
Angebot.  

Welche Wirkung hat
dieses Fallstudienbeispiel

erzielt?

Seit 2017 hat Sirplus über 2.500 Tonnen Lebensmittel 
gerettet. Sie retten überschüssige Lebensmittel, die nicht der 
Norm entsprechen oder kurz vor oder nach dem Ablauf des 
Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) stehen, vor der Mülltonne.
Sie haben 284.000 Schulmahlzeiten in Burundi finanziert, 15 
Tonnen Lebensmittel an die Ukraine gespendet. 64 
Menschen haben sich für eine Patenschaft für ukrainische 
Flüchtlinge in Deutschland entschieden und 
Lebensmittelboxen gespendet. Es waren insgesamt über 
10.000 Betriebe und 400.000 KundInnen in der 
Sirplusinitiative involviert.
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